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pag. 437), mit Zweigniederlassungen in Bern, St Gallen, Basel, Lausanne^
Genf, La Cbaux-dö-Fonds und Agentur in Vevey. In ihrerGeneralvar->
sarhmlijng vom 4. März 1911 haben die Aktionäre eine Revision der §§ .4)
nnd 38 ihrer Gesellscbaftsstatuten beschlossen. Das Grundkapital ist darob!
Ausgabe von-12,000 neuen, auf den Inhaber lautenden Aktien voEujä»
Fr. 500 an! Fr. 36,000,000 erhöbt. Es zerfällt nnnmebr in 72,000 Inhaber^'
aktien von je Fr. 500.

8. Mai. Inhaberin der Firma Emma Hup-Zollinger in Schliweri i$'
Emma Hug,

^
geh'. Zollinger, von und in Schlieren.: Wi rtscb af ts^i

betrieb nnd Immo b i 1 ienver keb r.-Znm Freihöf. Die Firma erteilt
Proiurä an dein Ebefnänh der Inhaberin Panl Hug-Zollinger. «?( 'gV^ SU* 4\

8. Mai. Di6''Finna'Frau Martha Arnberg in Ziirich IV^S. B..
Nr.MOO'vom 19. April'1907j pag. 689), Pension, istinloigd Verzichtes
der Inhaberin erloschen. f,' r>' T..'' __ liu lue ,.u „4 ^jn
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Hahdelirtgister. f— Regi/tre du commerce)— Fabrik- und Handelsmarken. — MaTqueff
de fab'riqne et de commerfee. — Bilanzen von Veriicb'erungsgeselJichaften (Bilaris i de
cotnpagnles d'assurances). — Chemins de fer f^d^raux. — Metallmarkt. — Neuer
niederländischer Zolltarif, — Ausländische Zolltarife. — Ausländische Postanweisungen. —
Mandats de poste' interhatlonäux — Betriebseröffnung von Eisenbahnen. Aussen-,
haüdei der'Schweiz. — Comm'erce exi^rienr de'la Suisse. — Wochenausweise'verschie¬

dener Notenbanken. — Situations hebdomadaires de diverses banques dVmtssfdh.
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Zürich'— Zurich — Znilgo
IHK. iL i, J. i, .Ut

u>(.19H.) 8. Main.Unter der Firma Sennereigenessensch&ft Schmittens
bacli, Ohriiti & Umgehung bat sieb mit Sitz in Fi sehen thai am
7, Mai,1908( eine Genossenschaft gebildet, welche die vorteilhafteste
Verwertung/der im Sennereikreise produzierten Kubmilch zum Zwecke hat
Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung bin durch Aufnahme-,
bescbluss der Genossenschaftsversammlung ^und der Austritt freiwillig'
durch schriftliche, zweimonatliche j Kündigung je auf 1. Mai oder Martini,
Ausschluss und^Hinsebied des Genossenschafters. Der Jahresbeitrag beträgt
Fr. ritpro Mitglied. Die Genossenschaftsversammlüng bestimmt, welchen
Beitrag austretende Mitglieder an einen allfälligen Passivenüberscbuss zu'
entrichten 'haben. ,Für( ,die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften"
deren Mitglieder personlich und solidarisch. '. Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt.^ Die'iOrgane der/Genossenschaftsind: Die GeneraTver-
sammlung, der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt

die Genossenschaft nach aussen, und es führen Präsident und Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche'Unterschrift Der, Vorstand besteht ans:
Johannes Egll, Präsident; Emil W&her, Akttiar, und Jean Peter, Quästör;
alle von und in Fischentdal.

».
,8. Mai. Unter der Firma Kreditschutzverein Neftenbach, Pfungeii,1

Dßflikoni bat sieb mit Sitz in N e f t e n b ä c b am 5. Februar, 4911 eine
G e noss e n s c h at t gebildet. Zweck derselben ist, ihre Mitglieder vor
finanziellen Schädigungen durch leichtfertige Schuldenmacher zu schützen,
sowie ein geschlossenes1 Zusammen halten der Handels- nnd
Gewerbetreibenden anzubahnen. Der Eintritt' erfolgt auf schriftliche AnmeldungJ
bin durch AufnahmebeScbluSs des Vorstandes, event.1 der Generälversamm-
lürlg, und der Austritt'freiwillig durch' schriftliche Mitteilung an den
Vorstand, Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Die Eintrittsgehübr
beträgt Fr. 2, der Jahresbeitrag Fr. 3 und die Austrittsgebühr Fr. 5. Bei
Wegzug oder Geschäftsaufgabe fällt die Austrittsgebühr dabin. Der Jahresbeitrag

kann von der Generalversammlung erhöbt, oder, erniedrigt werden.
Die Mitgliedschaft kann ohne Kostenfolge auf den Sohn eines Genossenschafters

übertragen werdön. Jede persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter.für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen;1
es haftet dafür nur das Genossenschaftsvernlößen. Ein direkter Gewinn
für die Genossenschafter wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, bin Vorstand von 5Mitgliedern und'
die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen,
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
oder dessen Stellvertreter (Qüästor) zn zweien kollektiv die
rechtsverbindliche'Unterschrift.' Der Vorstand besteht'aus: Hermann Steiner-Sigher,
von und in Neftenbach, Präsident; Jakob Steiner, von und in Pfungen,
Vizepräsident; August Weber, von und in Pfungen, Aktuar; Ulrich Bacb-
mann, von Freiensteih, in Dättlikon, Kassier (Stellvertreter des Aktfiars),'
und Könrad Sprenger,1 von und in Neftenbäcb, Beisitzer!

8. Mai. Genossenschaft „Schwalbe'", in Zürich (S. H. A. B.' Nr. 3081

vom 13. Dezember 1909, pag. 2053). Jean. Meier ist aus dem Vorstand
ausgetreten. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Wilhelm Pfenhinger,
Präsident, bisber; Göttfried Ingold-Küpler, von und in .Herzogenbucbseej
Vizepräsident, upd Emst Roelhlisberger, von Langnau (Bern), inHerzogen-
büebsee, weiteres Mitglied. Die Vorstandsmitglieder führen EinzelüntÖrt-'
sebrift. v* '.• %) X.J- ^ J,

„ .8. Mai: Unter der Firma Brignoni Aktien-Gesellschaft bat sieb mit
Sitz ip Zürich und auf unbestimmte Dauer am 30. April 1911 eine
Aktiengesellschaft -. gebildet. Zweck derselben ist der. Vertrieb von Bureau?
masebinen, speziell der Gammeter' Multigraph Vervielfältigungsapparate
und der Burroughs & Pike Addiermaschine. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 100,000 (hunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft -ist das Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern und ihre Urgane
sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von ,1—3 (gegenwärtig
3) Mitgliedern)^ eventuell eine Direktion upd die Kontrollstelle Die General? j
Versammlung bestimmt, wer„für die Gesellschaft zeichnet, sowie die l^örm
der ZeicbhuDfc4E8 führt Einzelünteischrlft der Vorsitzende des VerWaltufigs^.
rates: Alfred Költer, Von Pfyn, in Zürich'V, und KoMektivunterscbrift'
führen die weitern Mitglieder des' Verwältün^sräteöV^Ettörö. Brignoni, ,vo'n
Brenö, in Zürifeb I, und Dr. Paul Gubser, vop Wällönstadt, in Zürich V..,
Geschäftslokal: Werdmübioplatz'2,"ZütlÖb'!'

1 '
8.1 Mal/' Eid#phöS9iächeüBank (AbtW&öselisAhHHj\[Ban'4ue'f6det'alej

(Socifite anönytne)] in'Zürich (S. H. Ä'. lÖ. Nr. 63 vom'16. März 1908,

,i 8. Mai., Die
Nr.'276 vom

Firma Frau" M. Wafdmau in jZüricb I (S. B^A.,»,
31. Oktober 1910, pag. 18691, Zigarr.enhandlung^rmdj

Imm ob i 1 i en'v e if k e h r, ist infolge Verzichtes der Inhaberin erlöschepTo
8. Mai. Inhaber der Firma A. Levi-Königfest in Zürich III ist Abraham'

Levi-Königfest, von ,Cberson (Rnssland), ,.in Zürich IIL Türkiscb-r.
orientalische Stickereien, Import .nnd Export; Damaskns?^
Möbel; syr.iscbe und indische Broncewaren. Schabe.'7
Stauffacberstrasse 54.

9.' Mai. Eintragung von Amteswegen, arif Grand Rektrrseritscheides'
des Bundesrates vom 2. Mai 1911:

Inhaber der Firma Th. Sommer' in Zürich IV ist Theodor Sörnmer»/
von Aldersbach (Bayern), in Zürich IV. Baunnternehmen una
Immohilienverkebr. Scheuchzerstrass'e 25. i^iig

9. Mai. Die offene Handelsgesellsch aft unter der Firma Heb'r. SchwaSen-
l8nd in Männheiin (Raden), mit'Z w e i gn i ed erlas sn ng in ZüricbC
(S. H. A. B. Nr. 315 vom 21. Dezember 1909, pag. 2097), hat sich zufolgö
Anstfittes des Gesellschafters Carl Schwahenland mit Wirkung vom 1! März*
1911 aufgelöst.. Das Geschäft ist in Aktiven und Passiven samt der Pinna/
auf den Gesellschafter Wilhelm Schwahenland als alleinigen Inhaber*
übergegangen. Die Einzelpioknren Georg Michael Henninger nnd Wilhelm7
Schwahenland, jun., werden bestätigt. Künh_ejieXQj4cJt)ijnnen Jür7
Hotels und Restaurants, Ausrüstungen lür Köcbe *ünd)Kon-*- - - - —atr-ditoren. Stampfenhachsträsso 9/11.

9. Mai. Konsumverein Büti-Taiin'in Rüti (S. H. A., B. Nr. 179 yoin'
9. Jnli 1910, pag. 1262). Jean. Knecht ist aps, dem Vorstand ausgetreten,,f
dessen Unterschrift, ist erlöschen. An seine'Stelle wurde als Präsident
ernannt: Job. Jakob Jaggi, bisber Vizepräsident, und als Vizepräsident:
Jakob Schaufelherger, bisher Beisitzer. Als Beisitzer wurde neu gewählt:
Gustav Senn, von nnd in Rüti. Die Unterschrift des Geschäftsführers Jean
EgH-Gubelmann ist erloschen. •

9. Mai. Die Firm'a Steiner & Co? in Zürich I (S LH. A. B. Nr. .272
vom 1. November 1909, pag. 1825), Gesellschafter: Hans Steiner,,,nnd)j
Plazid Stierli, nnd damit die Prokura Siegfried Stierli, ist infolge Anflösnng"
dieser Kollektivgesellscbaft erloschen.

Plazid Stierli, von und in Muri (Aargau), und Joseph Stierli, von
Muri, in Tbalwil, haben unter der Firma Stierli & Co. in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 8. Mai 1911 ihren Anfangfi
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firmä'iSteiner & Co.>8
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Plazid Stierli, nnd
Kommanditär ist Joseph Stierli, mit dem Betrage von Fr. 2000
(zweitausend Franken). Vermittlung von An- nnd.Verkauf voai
Liegenschaften, Plazierung von Hypotheken, Beschaffung vonb
Kapitalien und, Te i 1 b ab e r n, Finanzierungen,
Liegenschaften-Verwaltung, Redaktion, Verlag nnd Admini-)Y.
stration des «Schweiz. L i e g e n s ob a f t e n - An ze i ger >, Bor
sorgung von Inkassi und Uebernabme von R e ob tsgesc b äf tea."
Rämistrasse 33. Die Firma erteilt Einzelproknra an Siegfried Stierli, von
Muri; in. Zürich V, und an Hans Steiner, von Neftenbach, in Zürich V.

9. Mai.c Inhaber der Firma Adolf Meier, Yelohandlnng, in Wädens-0
wil ist Adolf Meier, von und in Wädenswil. Velobandlung und
Reparaturwerkstätte0 für Velos und Motorräder. Mittlere
Seestraösö. i

9. Mai. Nachfolgende zwei Firmen werden
Amteswegen gelöscht:

Alfredo Tribo in Zürich ni
pag. 181), Import und Export in

E. Rumpf-Mositnann in Zürich

infolge Konkurses von7
l.. ui

Nr. 28 vom 3. Februar 1910,
c b t e n nnd Gemüsen.

I (S. H. A. ,B(. Nr. .111 vom 4. _jtfaik

(S. H. A.B.
Südfrüc

1911, pag. 749), und damit die Prokura Ernst Rnmpf-Mosimann, Tapeten-7
handel und lmmobilienverkebr.

Berk — Serie — Born" '

Bureau Aarwangen ül
1911. 9. Mai. Die Oberaargauische Obstverwertungsgenossenschäfl*

Madiswil mit Sitz in Madiswil (S H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1909,
pag. 233) hat in ihrer Hauptversammlung vom 3. Juli 1910 ihre Statuten
vom 21. Dezember 1908 einer Revision unterworfen und dabei folgende
Aenäerunge'n der im 'S.TL A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1909 publizierten.
Tatsachen getroffen: Die. Genössenscbaft macht sieb zur Aufgabe, de4,
Obsjtbäti lind f.die Obstvejrwertuög. zu beben und. sucht diesen Zweck ztt1-

errefche^.'dürcb Abhaltung von öffentlichen Vorträgen über Obstbau,.Ver^
anstaltüng, ypn/Qbstbäükursen und Obslpröduktenaussteliungen, Verbreitung|
empföblensWorthr ..Ohstäörten, genössenscbaftlicben Ankauf, Verkauf .niia:1

VerwöHu^g vön/Ob'st und Obstprödukten; „speziell wird bezweckt, dnrofi^
ratlonölle Herstellung, Behandlung und Verkauf den Absatz von Obstweiiä7
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zu fördern. Die für diesen Zweck erforderlichen Geldmittel werden durch
Ausgabe von Anteilscheinen von Fr. 40 und durch Geldanleihen besobafft.
Mitglied der, Genossenschaft ist jede handlungsfähige Person, welche
wenigstens einen Anteilschein zeichnet, die Einzahlung leistet und von
der Genossenschaft aufgenommen wird. Der Besitz eines Anteilsoheines
scbliesst die Anerkennung aller Bestimmungen der Statuten in sich und
dokumentiert rechtlich die Mitgliedschaft. Die Mitglieder haften solidarisch
für "die von der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen Verpflichtungen,

soweit nicht zur Deckung derselben das Genossenschaftsvermögen
hinreicht. Die auf den Namen lautenden Anteilscheine sind nicht
übertragbar. Jeder Anteilschein bat seinen verhältnismässigen Anteil am
Eigentum, sowie am Gewinn und Verlust des Unternehmens und wird
maximal zu.5%'.verzinst Die Mitgliedschaft erlischt duroh freiwilligen
Austritt, Tod und Ausschluss durch die Genossenscbaftsversammluug. Der
freiwillige Austritt wird durch schriftliches Begehren, das spätestens drei
Monate vor Scbluss eines Geschäftsjahres mit eingeschriebenem Brief an
den Präsidenten zu richten ist, verlangt. Die Entlassung erfolgt auf Ende
des nächstfolgenden Geschäftsjahres und die Auszahlung des
Anlagekapitals nach Genehmigung der Jabresrecbnung. In dringenden Fällen,
wie Konkurs, Unglück, Abreise, kann der Vorstand den Austritt nach
freiem Ermessen gestatten. Der freiwillig Austretende verliert jeden
Ansprach am Genossenschaftsvermögen und ist gemäss Art. 691 0. R. noch
zwei Jahre nach dem Austritt für die während seiner Mitgliedschaft
eingegangenen Verbindlichkeiten haftbar. Mitglieder, welche ihren Verpflichtungen

nicht nachkommen,' oder die Genossensobaft nachweisbar schädigen,
können durch die Genossenscbaftsversammluug ausgeschlossen werden.
Ihre Einzahlungen dürfen erst rückerstattet werden,. wenn ein allfälliger,
durch sie verursachter Schaden gedeckt ist. Bei Todesfall erlischt die
Mitgliedschaft; wird dieselbe durch die Erben eines verstorbenen
Mitgliedes nicht angetreten, so erfolgt die Rückzahlung des Anteilkapitals
nach Genehmigung der laufenden Jahresrechnung; die Erbschaft bleibt aber
gemäss 0. R. an Stelle des-Verstorbenen für die Verpflichtungen der
Genossenschaft haftbar. Das Geschäftsjahr beginnt mit dem 1. August und
endigt mit dem 31. Juli. Für die Aufstellung der Bilanz gelten die
allgemeinen Bestimmungen des Art. 656 0. R. Jährlich sind auf Gebäuden
2°/«, auf Fässern 3 % und auf Maschinen und Geräten 8 % im Minimum
abzuschreiben. Vom Reingewinn sind nach den vorgeschriebenen
Abschreihungen mindestens 10°/o dem Reservefonds zuzuwenden,. bis
derselbe 25 % des Anlagekapitals ausmacht. Der übrigbleibende Reingewinn
kann als Dividende verteilt werden, diese darf aber 5 % nicht übersteigen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenscbaftsversammlung,
der Vorstand, der Verwaltungsausscbuss, der Geschäftsführer und die
Recbnungsrevisoren. Jede statutengemäss einberufene Versammlung ist
bescblussfäbig. Bei Beschlüssen und Wahlen entscheidet die absolute
Mehrheit der Stimmenden. Jeder Anteilschein berechtigt zur Abgahe^einer
Stimme; mehr als fünf Stimmen kann jedoch kein Mitglied abgeben. Der
Vorstand besteht gegenwärtig aus elf Mitgliedern; der Verwaltungsausscbuss
aus dem Präsidenten des Vorstandes als Präsident und zwei weitern
Mitgliedern des Vorstandes. Der Geschäftsführer kann mit beratender Stimme
an den Sitzungen des Vorstandes und des Verwaltungsausscbusses
teilnehmen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen
der Präsident und der Protokollführer kollektiv und der Geschäftsführer
einzeln. Im übrigen bleibt es bei den publizierten Tatsachen. Gegenwärtig
besteht der Vorstand aus folgenden Mitgliedern: Präsident: Jakob Ledermann,

Sohn, Gässli, von und zuMadiswil; Sekretär: Jobann König, Lehrer,
von und zu Madiswil; Beisitzer: Alfred Schürcb, Negoziant, von Heimis-
wil, in Madiswil; Johann Geiser, Metzger, von Roggwil, in Madiswil;
Fritz Ledermann, Landwirt, bei der Käserei, von und zu Madiswil; :

Bendicht Lercb, Landwirt, von Oeschenbacb, in Madiswil; Fritz Schürch, i

von Sumiswald, Landwirt, Roschbach, Madiswil; Jb. Cbristen-Hug, von
Ochlenberg, Landwirt, Stützli, Kleindietwil; Fritz Leuenberger, Posthalter,
von und in Leimiswil; Adolf Ammann, von Madiswil, Lehrer inMelchnau;
Jakob Jäggi, von Madiswil, Lehrer in Ursenbach. Als Geschäftsführer ist
gewählt: Gottlieb Hirsbrunner, Wirt in Madiswil.

9. Mai. Kantonalbank von Bern, Filiale Langenthal (S. H. A. B.
4891, pag. 405, 4893, pag. 557 und 4907, pag. 4917). Die Unterschrift des •

Geschäftsführers Rudolf Müller ist erloschen. Als Geschäftsführer .wurde
ernannt: Hans Bützer, von Teuffenthal (Bern),' bisheriger Prokurist der
Hauptbank in Bern, welcher durch Einzelunterschrift für die Filiale
rechtsverbindlich zeichnet.

Bureau Bern
9. Mai. Inhaber der Firma Albrecht Bothen in Bern ist Albrecbt

Kothen, von Rüschegg, wohnhaft in Bern. Bäckerei undK o n d i t o re i;
Seftigenstrasse 23.

Bureau Biel
8. Mai. Die Firma E. Gross, H o t e 1 und Restaurant zur Krone,

in Biel (S. H. A. B. Nr. 281 vom 43. November 4907), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

8. Mai. Inhaber der Firma K. Kirchner in Biel ist Konrad Kirchner,
von Heyerswerda (Schlesien), wohnhaft in Biel. Hotel und Restaurant

zur Krone, Kanalgasse 44, in Biel.

Bureau de Porrenlruy
9 mai. Le chef de la maison A. Comte Als, ä Courgenay, est Amödöe

Comte, fils d'Amödöe, de et ä Courtötelle. Exploitation d'une f o n d e r i e.
i

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
9. Mai. Inhaber der Firma J. Richard in Kiesen ist Jakob Richard,

von Ursenbach, Müllermeister in Kiesen. Betrieb der Handelsmüble
in Kiesen.

ri Bureau Wirnrnis (Bezirk Niedersirnrnental)
8. Mai. Die Firma Emil Frei-Scherz, H o t e 1 und Hotelscbüle,

in Spiez (S. H. A. B. Nr. .75 vom 22. März 1940, pag. 509), ist infolge
Verzichtes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

8. Mai. Die Firma B. Tanazzi in Spiez (S. H. A. B. Nr. 463 vom
29. Juni 4909, pag. 4469, und Nr. 207 vom 17. August 4909, pag. 4429)
hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert int1 Baugeschäft, Betrieb
des Hotel Belvödöre & Beaurivage und einer internationalen
Hotelscbüle. .ö flf

ii Solothnrn — Solenre — Soletta )- "
11 Bureau Lebern 1.

1914. 6. Mai. Unter dem. Namen Militärschützengesellschaft Selzach
besteht mit Sitz in SelzactTein Ver e i n,' welcher den Zweck hat, die
Mitglieder im Interesse der Schiesstüchtigkeit der Feldarmee im Schiessen
auszubilden, die Geselligkeit und vaterländische Gesinnung zu pflegen.
Die Statuten sind am 25. März 4944 „festgestellt worden. Jeder Scbweizer-
bürger, welcher in Selzacb Wöbbt,1 'das 48. Altersjahr zurückgelegt hat
und in bürgerlichen Ehren ^pnd Hechten steht, kann Mitglied der Gesellschaft

werden. Der Vorstand''entscheidet über die Aufnahme. Der Austritt

aus dem Verein erfolgt freiwillig oder durch Ausschluss, Ausscheidende
Mitglieder haben kein Recht am Gesellschaftsvermögen. Das Eintrittsgeld
beträgt Fr. 2, das Austrittsgeld Fr. 5; das austretende Mitglied hat den
Jahresbeitrag für das laufende Rechnungsjahr, nochzu, entrichten, .wenn
der Austritt naoh der Generalversammlung erfolgt. Vom Austrittsgcld sind
befreit die nicht mehr schiesspfliohtigen Mitglieder, sofern sie wenigstens
40- Jahre ununterbrochen der Gesellschaft angehört haben, und, die
Mitglieder, welche ihr,Domizil weohseln. Passivmitglieder zahlen die Hälfte
des Jahresbeitrages. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im «Leberherger

Anzeiger» oder durch Karten. Organe des Vereins sind: Die
Vereinsversammlung, der Vorstand und die Revisoren. Die für denVerein
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder sein Stellvertreter
gemeinschaftlich mit dem Kassier. Für die' Gesellschaftsverbindlichkeiten
haftet nur das Vereinsverraögen unter Ausschluss der persönlichen
Haftbarkeit der Mitglieder. Präsident ist Hermann Amiet, Brennmeister;
Vizepräsident: Walter Wulliinann, Uhrmacher; Kassier: Josef Rudolf, Landwirt;
alle in Selzach.

Bureau Stadt Solothurn
9. Mai. Die Firma P. Bucher, Installationsgescbäft, in

Solothurn (S. II. A. B. Nr. 247 vom 27. September 4940, pag. 4682), ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amtoswegen gestrichen worden.

St Galleo — St-Gall — San Gallo
4914. 8. Mai. Inhaber der Firma -H. Birnbauin-Bollag in St. Gallen

ist Hermann Birnbaum, von Hruszow (Galizien), in St. Gallen. Herren-
ko nf e k tion und M a n uf ak tur w aren.4 Brühlgasse 39, «zum Billig-
Magazin».

8. Mai. Die Firma Xaver Stübi, Schuhwarenhandlung, in
Altstätten (S. H. A. B. Nr. 406 vom 29. April ,4914, pag. 720), ist infolge '

Geschäftsaufgabe erloschen.
9. Mai. Die Firma Abr. Kimohe in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 420

vom 43. Mai 4909, pag. 854) erteilt Einzelprokura an Frau Rosa Kimche,
geb. Katz, Ehefrau des Firmainbabers, in St. Gallen.

9. Mai. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Cumines Foot & O,
Fabrikation und Export von Stickereien, mit llauptsitz in London
und Zweigniederlassung in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 102
vom 40 Juli 4890, pag. 540), hat ihre Zweigniederlassung in St. Gallen
aufgehoben. Diese Firma wird deshalb im Handelsregister desKt. St. Gallen
gestrichen. :(!'»• • i

9. Mai. Stickerei Feldmühle, vormals Loeb, Schönfeld & Cie,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 326 vom 5. September
1902, pag. 4301). Die an Eduard Söquin erteilte Prokura ist per 45. Mai
4944 erloschen.

9. Mai. Die Firma Freudiger & O in Wil (S. H. A. B. Nr. 294 vom
28. November 4907, pag. 2029) ist infolge Austrittes des Komnia'nditärä
Hermann Freudiger erloschen.

Gustav Freudiger, von Winterthur, und Traugott Suter, von Degers-
heim, beide in Wil, haben unter der Firma Freudiger &.C° in Wil eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. Mai 4944 ihren Anfang

' nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Freudiger
& C°» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Gustav
Freudiger," und Kommanditär ist Traugott Suter mit dem Beträge von Fr. 40,000
(zehntausend Franken). Zentralheizungen, säni täre Anlagen
In g.-Bureau. ScbeSelsträsse. Die Firma erteilt Prokura an den
Kommanditär Traugott Suter. '

9. Mai. Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft Helvetia",
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in St. Gallen "und Zweigniederlassung in Berlin
(S. H. A. B. Nr. 409 vom 9. Mai 4894, pag. 446). Die Zeichnungsberechtigung

von Dr. Arthur Hoffmann ist infolge Austritt desselben aus dem
Verwaltungsrat der Gesellschaft erloschen. Die Generalversammlung der
Aktionäre vom 28. April 4941 hat als neues Verwaltüngsratsmitglied
gewählt: Nationalrat Emil Wild, in St. Gallen. ''

9. Mai. Unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein Mörschwil
besteht mit Sitz und Gerichtsstand in Mörschwil eine Genossenschaft

von unbeschränkter Dauer nach Titel 27 des Schweizerischen
Obligationenrechts. Die Statuten datieren vom 7. August 4940. Die
Genossenschaft bezweckt Hebung sowie Vervollkommnung der Landwirtschaft,
Förderung der Obstverwertung durch Export und Besserstellung der
materiellen Lage der Mitglieder, Verbesserung des Obstbaues, sowie Behandlung

gemeinnütziger und beruflicher Fragen .und genossenschaftliche
Betätigung für landwirtschaftliche Bedarfsartikel. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder Freund der Landwirtschalt werden, der in bürgerlichen Ehren
und Rechten steht. Der Eintritt in die Genossenschaft kann jederzeit
erfolgen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 4. Der Eintretende hat die Statuten
zu unterzeichnen. Der Jahresbeitrag wird jeweils von der Hauptversammlung

festgesetzt und beträgt zurzeit Fr. 4. Die Mitgliedschaft wird
verloren: a. Durch freiwilligen Austritt; b. durch Tod, und c. durch
Ausschluss nach Art. 685 0. R. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder
verlieren alle Anrechte an das Genossenscbaftsvermögen. Jedes Mitglied
haftet persönlich und solidarisch mit seinem gesamten Privatvermögen für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Die Organe, der Genossenschaft
sind: a. Die Hauptversammlung; b. der Vorstand; c. die
Rechnungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führt der Präsident kollektiv mit dem. Aktuar oder dem Kassier.
Im Falle eines Reingewinnes werden 50 % desselben kapitalisiert und zu
einem Verkehrsfonds angelegt, die übrigen 50 % werden den
Genossenschaftsmitgliedern im Verhältais zu ihren Warenbezügen am Jahresschlüsse
ausgerichtet. Zur. Auflösung der Genossenschaft sind "/* sämtlicher
Mitgliederstimmen erforderlich. Allfällig vorhandenes Genossenscbaftsvermögen

darf landwirtschaftlichen Zwecken nicht entfremdet werden und
ist solches vom Gemeinderat Mörschwil so lange sicher und zinstragend
anzulegen, bis sich eine gjeiebe Zwecke verfolgende Genossenschaft
gebildet hat. Der Vorstand besteht gegenwärtig aus folgenden Mitgliedern:
Baptist Baumgartner, von und in Mörschwil; Präsident; Johann Keller, von
Waldkirch, Aktuar; Eduard Federer, von Berneck,'Kassier; Albert Gäh-
wiler, von Bazenheid-Kirchberg, und Josef Troxler, von Hergiswil (Luzem);
alle in Mörschwil wohnhaft. " bb.

- .7. '4

Graobfiodeo — Grisons — Grigioni
4914. '9. Mai. Inhaber''der Firma Eugen Vecellio in Chur ist Eugen

Vecellio,; von^Auronzo (Belluno), in Chur. Badeanstalt 'und a 1 k o b o 1 -
freies Restaurant. Quaderstrasse. 1

9. Mai. Eintragung yon Amteswegen auf Grund Verfügung des
Handelsregisterführers von Graubünden gemäss Art. ,26, Abs. 2 der Verordnung
über Handelsregister und Handelsamtsblatt:

Inhaber der Firma L. Rttiriger in Davos-Glaris ist Luzius Ettinger,
von und in Davos-Glaris. S c h mi e de und Wagner ei. ^

9. Mai. Die Firma F. Berka in Arosä. Ausstattungsgesohäft,
besonders Konfektion, Mode-und Sportartikel'^. H. A. B.
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Nr. 168 vom 28. Juni 1910, pag. 1179), wird infolge Todes des Inhabers
von Amteswegen gelöscht.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1911. 8. Mai. Der Samariterverein Aarau in Aarau (S. H. A. B. 1910,
pag. 654) bat an Stelle von Fräulein Anna Keller zum Schriftführer gewählt:
Melchior Setz, von Dintlkon, in Aarau, .und an Stelle von Franz Stigeler
zum Beisitzer: Jean Merz, Coiffeur in Aarau.

Bezirk Brugg
8. Mai. Inhaber der Firma Adolf Steidinger, Hotel. Central, in Brugg

ist Adolf Steidinger, von Schaphausen, in Brugg. Hotelbetrieb; Hauptstrasse

Nr. 517.
Thnrgan — Thorgovie — Thurgovia

1911. 8. Mai. Unter der Firma Bolladenfabrik A. Griesser A.-G. hat
sich mit Sitz in A a dor f auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft

gebildet, welche den Erwerb und Betrieb des früher von der
Firma Anton Griesser in Aadorf geführten Unternehmens zum Zwecke
hat Die Gesellschaft ist berechtigt, die Errichtung von Filialen im In-
und Ausland vorzunehmen, sowie sieb an kaufmännischen oder
industriellen Unternehmungen ihrer Branche zu beteiligen. Die Statuten sind
am 12. April 1911 festgestellt worden. Das Gesellscbaftskapital beträgt
dreihundertfünfzigtausend Franken (Fr. 350,000), eingeteilt in 350 Aktien
von je Fr. 1000, welche auf den Inhaber lauten. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen, wo das Gesetz öffentliche Publikation vorschreibt,
im Schweiz. Handelsamtsblatt und allfällig in weitern jeweils vom
Verwaltungsrat zu bezeichnenden Zeitungen. Die Organe der Gesellschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—5 (gegenwärtig von
4) Mitgliedern; die Geschäftsleitung und die Kontrollstelle. Die Gescbäfts-
leitung vertritt die Gesellschaft nach aussen und führt die rechtsverbindliche

Unterschrift durch Einzelzeicbnung. Als Geschäftsführer (Direktor)
würde gewählt: Anton Griesser, von und in Aadorf. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Jacques Liechti, von Wintertbur, in Aadorf.

8. Mai. Die Firma Anton Griesser, Rolladen- und Jalousie-
fabrik, in Aadorf (S. H. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1895, pag. 48,
und Nr. 169 vom 25. Juni 1897,. pag. 645), und damit die an Jacques
Liecbti erteilte Prokura, ist. erloschen, infolge Uebergang des Geschäftes
an eine Aktiengesellschaft.

9. Mai. Die Firma Julius Dfirler in Berg (S. H. A. B. Nr. 102 vom
10. März 1905, pag. 406) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben an nachfolgende Firma über.

Inhaberin der Firma Julius Diirlers Ww* in Berg ist Rosalie Dürler,
geb. Hanselmann, von St. Gallenj in Berg, welche Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Julius Dürler» übernimmt. Stickerei und
Ferggere i. J

Tessln — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano '(U >

1911. 9 maggio. La ditta Eug. Frei, in Lugano (F. o. s. di c. del
lödicembre 1906, n°506, pag. 2026), mercerie, maglierie, chin-
caglierie, seterie ed affini nel magazzeno «Globus», in Lugano,
viene cancellata per cessazione di commerciu.

9 maggio. Enrico Maus, di Ginevra, ed Ernesto Maus, di Rüttenen, e
Marx Levy, di Ginevra, tutti domiciliati a Ginevra, hanno costituito in
Lugano una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Maus Freres
& C°, che ha avuto prineipio col giorno 8 maggio 1911. Magasins d'as-
sortissements «Globus». La societä ö validamente vincolata dalla f i r m a
collettiva diu no dei fratelli Maus con Marx Levy.

Ufficio di Mendrisio
9 maggio. Proprietario della ditta Antonio Negri, in Mendrisio, &

Antonio Negri, fu. Giuseppe, da Ello (Italia), domiciliato in Mendrisio.
Ciclieaccessori.

ffult — Tand — Tud
Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)

1911. 8 mai. La raison Marie Bosat, exploitation de l'Hötel-
Pension Rosat, ä Chäteau-d'Oex (F. o. s. du c. du 3 aoüt.1896,
n° 217, page 896), est radiöe ensuite de remise de commerce.

8 mai. Le cbef de la maison Alfred Bosat, ä Chäteau-d'Oex, est
Alfred Rosat, de Chäteau-d'Oex, y demeurant. Exploitation de l'Hötel-
Pension Rosat, ä la Frasse, riöre Chäteau-d'Oex.

8 mai. Le chef de la maison David Isoz-Turrian, aux'Moulins, riere
Cbäteau-d'Oex, est David Isoz, de Cbäteau-d'Oex, y demeurant, aux Moulins.
Epicerie, mercerie," 6 t off es.

)•

Bureau de Lausanne
8 mai. La raison Gustave Henrioud, Aux Sapeurs Pompiers, exploitation

du Caf6 des Sapeurs Pompiers, Rue Neuve, ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 19 avril 1900 et 30 novemhre 1908), est radiöe ensuite
de remise de commerce.

8;mai. Le cbef de la maison Chs. Chaudet-Bobert, ä Lausanne, est
Charles Chaudet, alliö Bobert, de Corseaux, domiciliö ä Lausanne.
Exploitation du Cafö-restaurnnt des Sapeurs Pompiers, Rue
Neuve 9. EX

8 mai. La Societä de I'Asile de nuit, sociötö ayant sonjsiöge äJLau-
sanne (F. o. s. du c. du 9 aoüt 1904), a 6t6 döclaröe dissoute par döcision
de Tassemblöe gönörale du 21 novembre 1910; la liquidation ötant ter-
minöe, cette raison sociale est en consöquence radiöe.

8 mai. GottfriediTüscher, de Kallnacb (Berne), etJAntoine Virdis, de
Sorso (Sardaigne), les deux domiciliös ä Lausanne, ont constituö, sous la
raison sociale Tiischer et Yirdis, une sociötö en nom collectif, ayant son
siöge ä Lausanne et qui commence ce jour. La sociötö ne sera engagöe
vis-ä-vis des tiers que par la signature collective des deux
a s s o c i 6 s. Entreprise d'installations ölectriques. Bureau: Clos
du Levant, Pontaise.:

8 mai. Le chef de la maison A. G. Robert, Manufacture de Biscuits,
ä Lausanne, est Albert-Georges Robert, du Locle, domicilie ä Lausanne.
Fabrique de biscuits etconfiserie. Fabrique et bureau: Rue deBourg 20 bis.

Walls — Yalais — YaDese

Bureau Brig
>1911. 9. Mai. Die Generalversammlung des Konsumvereins Ermen in

Ernen (8. H. A. B. Nr. 227 vom 3. September 1910, pag. 1560) bat am
2. Apriljl911 eine Statutenänderung vorgenommen. Die publizierten
Tatsachen erleiden dadurch nachstehende Abänderung: Der Vorstand wird

.aus 3 Mitgliedern gewählt. Die übrigen publizierten Tatsachen sind na-
verändert geblieben. Der Vorstand wurde neu bestellt aus: Josef ImhoL
Präsident; Augustin Clausen, Kassler, beide von und in Ernen, und Jose!
Maria Jentsch, Vizepräsident und Schreiber, von und in Müblebacb.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum
Hirsau Mral de la propridtd intellectnelle — Ufficio federate della proprieti iitelkttials

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 29256. — 4 mai 1911, 11 h.

Bouvier Frfcres S. A., commerce,
Neuchätel (Suisse).

Tins mousseux et vins en gönöral; articles de räelasae.
(Transmission avec extension d'emploi du n*;12545 de Bouvier fröres.)

.tintxif 1 }h .-** ?uir jrw3;»ui,f.
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V 29257. — 4 mai 1911, 11h. /
Bouvier Frfcres S. A., commerce,

Neuchätel (Suisse).

Tins meussenx et vins en gn£ral; articles de reclame.
(Transmission avec extension d'emploi du n° 12729 de Bouvier fröre«.)

lU
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SOLE AGENTS fOK <? BRITAIN J & R M' CRACK.EN 10. BUSH LANE. CANNON STREET LONDON E.C

H* 29258. — 4 mai 1911, 11 h. 4

^

Bouvier Frferes S. A., commerce,
Neuch&tel (Suisse).

Tins menssenx et vins en gnral; articles de reclame.
(Transmission avec extension d'emploi du n* 12730 de Bouvier fröres.)

BOUVIER

FRERES - i

Mo 29259. — 4 mai 1911, 11 h..
Bouvier Freres S. A., commerce, s

Neuchatel (Suisse).

Tins naonsseux et vins en gönöral; articles de rfela
(Transmission dn n° 22694 de Bouvier fröres.) I

BOUVIER
1

4

M° 29260. — 4 mai 1911, 11 h.

Bouvier Frfcres S. A., commerce, -

Neuchatel (Suisse). j
Tins naonssenx et wins en g6n6ral; articles de reclame.

(Transmission du n° 22695 de Bouvier fröres.)
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n

riiq,
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BT" 29261. — 4 mai 1911, 11 h.
lKH ti,r Bouvier FrörssiS. A./)corainercß, 's iilö

1 - - Nenchfttel (Suisse). -
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:29262.'-'— 4^mai 1911,Ml hi«»"»« »'»W
t.8ouii lwjci oBouVier Fr&res S. A., commerce, i»i»*.aT?

Neuehätel (Suisse). .—,
Vina .mousseux et Tins en g£n£ral; articles de reclame.

i 1

t

^ V H« 29263. — 4 mai 1911, 11 h. T

Bouvier Frfcres S. A., commerce, t
Neuehätel (Suisse). |

Vlns mousseux, articles de reclame.

D RY. Reserved fo^ great Britain.
H° 29264. — 6 mai 1|11, 8 ^1.a Victor Fi6vet commerce,

»rnno Paris (Frai&e)'. VU' -

Th«s.
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I
Ott.

Hr. 29265. — 5. Mai 1911, 3 Uhr.
Th. Herrmann, Handel,

Zürich (Schweiz).

Apparate znm Schleifen von Messern.

„Grata latter"
V, ,3} f» '*> \

Hr. 29266. — 9. Mai 1911, 8 Uhr.
-

* *'4 ^ •

,*» 'iH.fr v. ' .Jmil Vollmer, Fabrikation,

jI 1ftasel (Schweiz).
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JllUJ 1-. • *lll 11 1 -Ii i .in» 7T77T-ÜCTTJT
tqiesLHr. 29267. — 22. April 1911, 8 Uhr.

|Bucher-tManz,(Fabrikation und,Randel, Ai
Niederweningon (Schweiz),

landwirtschaftliche Maschinen gifd Geräte.,

Perfect
K ' ;r r* r Um

Wf,fT -si-'^q * ' ']{<>>' lumi'*? •*& ßWodßrial
.V 1 nr Hr. 29268. — 6. Mai 1911, 8oUhr. u! '

E. Voegeli 4 C#, Händel,
r J1"'H ,r

Zürich (Schweiz).

Kohlepapier und Reklamesachen aller Art.
.x o ' *0 "vyu. u '>t'' «i • t 'P> .oixüüiri •< .1
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Kassabestand.
Diverse"Debitoren:

Guthaben bei der Zürcher Kantonalbank.
-> _»_» -Basler -»

> »i ,tJ> (Chur^auisch. >

Wertschriften-Konto:
a. Im Depot der eidgenössischen Wertschriften-

' Verwaltung als Bundeskaution:
2, Obligationen der ^^üiphgr,. j^aqtflßaibank

ä Fr. 5000,zu 4 "Ja.
'

b. Im Depot der Zürcher Kantonalbank:
36 Obligationen der Zürcher Kantonalbank
'ä lFf. 5006 zu 3'/< 7«.

314 Obligationen der Zürcher-Kantonalbank
ä Fr. 5000^ zu 4 °/o-

300, Obligationen des Kantons Zürich zu 4 %
' ^(200 a1 Fr. Wtötä 100 ä Fr. 1000).

c. Im Depot der Basier Kantonalbank:

230 Öbligationeil"'der TBäsler Kantonalbank zu
40/0 (130 ä Fr. 5000 und 100 ä Fr. 1000).

d. Im Depot der Thurgauischen Kantonalbank:
8 Obligationen der Thurgauischen Kantonalbank

ä Fr/ 50,000 zu 4 "/«•
2 Obligationen der Thurgauischen Kantonalbank

zu & 7» (4 ä Fr. 40,000 und 1 ä Fr.
(B. 13).10,000).

Zftzich, den 4. Januä|^911:['*:k+"

Diverse Kreditoren: - 1 ,n
Zinscoupons der als • Bundeskaution deponierten

Obligationen
Noch nicht abgehobene Entschädigungen prol909
Noch nicht abgehobeneEntschädigungen pro 1910

.Diverse n
Reservefonds-Konto:'
' Saldo-Vortrag

Uebertrag von:
- Zinsen-Konto .' :u>. Y '

Torto-Eöntö f ' l'W./ ..?'• I
Restanzen-Konto : Y .' 'Y" [:Y Y

: ..'t'ich. If
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Entnahme lt. Gewinn- und Veriiist-Konto V '.
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Gotha, den 5. Januar 1911.
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1) Ueberträge auf das nächste Jahr;nach Abztigides An-3
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>'a. rFür noch nicht verdiente Prämien e

(Prämienüberträge) .«> Mk;< 13,171,144.10 r
b. Für'angemeldete; aber nofch nicht q ealq >noh 1?

bezahlte Schäden (SchadenreserVe) »

2) Sonstige Passiva: ""d< f 'ß
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b. Nocb nicht abgehobene Ueber-
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»aus früheren Jahren «.
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Gothaer Feuerversicherungsbank auf Gegenseitigkeit.
Dr. DietHCh. Ritter. Winkelmann.

Nichtamtlicher Teil -
Chemins de fer födöraux

Dans sa söance du 28 avril, le conseil d'administration des chemins
de fer födöraux a approuvö, pour ötre transmis au Conseil födöral et ä
l'assemblöe födörale, les comptes de 1910 et le bilan au 31 döcembre
1910. Le rapporteur de la direction göDörale a ddclard qne le rüsultat de
l'exercice 1910 pouyait ötre eri" tous points considgre conime favorable.

MPien que le trafic se soit äccru'dans une inesüre jtröä notabld, on aröüssi
ä öyiter üne augmentation des döpenses. L'excddeht des recettes sür les
düpenses ä montö de fr. 53,990,451, ou de fr. 56,451,663, si l'on tient
compte de l'exoddent d'exploitation du Gotbard pour les quatre premiers
mois de l'annüe 1909, ä fr. 70,473,382. 88, le solde passif du compte de
profits et pertes, qui 6tait .de fr. 9,484,373.80 ä fln .1909, n'est plus que
de fr. 1,535,615. 95 (allocations pour 'cause de renchörissemerit de la vie
comprises). Le budget de 1910 ne prövöyait qu'üri excüdent d'exploitation
de'fr. 52,248,360, mais en revanche un solde passif de fr. 5,125,000 au
compte de proßts et pertes, ou de fr. 9,125,000 avec les allocations de
renchörissement.

Cette notable amülioration de la clötuie de compte doit 6tre attribuüe,
d'une part, ä l'accroissement des recettes d'exploitation, qui est de
fr. 13,373,156, et, d'autre part, au fait qu'on est parveDU ä 6viter une
augmentation de d6penses gräce ä l'appui que l'administration des cbemins
de fer füdöraux a trouvü aupres de l'autoritö de surveillance pour röaliser
l'intention, dont eile 6talt s6rieusement anim6e, d'user de la prudence
exigüe par la situation financiöre eh matiere d'horäire et de parachöve-
ment du rdseau.

Recettes d'exploitation. Alors que l'exercice de 1909 avaitd6jädonn6
environ fr. 4,100,000 de recettes de plus que 1908, le trafle des voyageurs,
des bagages, des animaux et des marebandises accuse de nouveau, en
regard de 1909, UDe plus-value de recettes notable, qui se chiffre ä
fr. 12,606,638.36, soit environ l °/o. .11 est vrai qu'ensuite de l'ouverture
ä L'ejrploitation. de ,1a ligne du Ricken, qui s'est eSectuüe le 1er octobre
1910, ' la longueur explore du rdseau est augmentde de 15 km, mais
comme cette nöuvelle ligne n'a eu pour consüquence, pour les chemins
de fer f6d6raux, que de raccourcir certaines distances sans apporter de
quantitüs notables de traße nouveau, on ne peut attribner ä cette extension
du rüseau aueun effet notable sür les recettes. Le s'urcroit de recettes est
done presque exclusivement dü'au ddveloppement gönöral du trafic.

„Depenses d'exploitation. E|les sont de fr. 648,564 infürieures ä Celles
de i'annöe 1909 et de fr. 4,662,003 aux prövisions budgötaires de.1910.
Cette diminution sur 1909 rösulte en majeure partie de moins fortes
contributions de'l'ädministirätiöh ähx cäisses de pensions et de socours, vu
l'abseüce de contributions' poor augmentations lögales de traiteni'ent au
1er ävril, soit au 1er mai 19Ö9 pour le V« arröndissement; ajoutons ä
cerfäoteur la reduction du personnel aihsi que d'autres mesures d'öcono-
mie. Cette diminution est sup6rieure ä 1'accroissement de döpenses qu'ont
provoquö, d'un oötö, 1'augmentation lögale de'traitement au 1er a\-ril ou
au"itr mai 1909, grevanf'l'exercice de 1910 poür üne annöe entiöre, et
de l'autre, diverses döpenses pour l'entretien et le renouvellerhent des
installations du chemin de fer (exöcütion de trävaux extraördinaires
rösültant des inondations)! En outre, les parcours accusent, vis-ä-vis du
budget, une lögöre diminution, mais ils döpassent, en revanche, quelque
pen<ceux de l'annöe 1909.

Gompte de profits et pertes. Les recettes s'ölövent ä fr. 83,078,335
et lös1 döpenses ä fr. 75,129,516, auxquelles ii faut ajöuter le solde passif
de.-1'annöe 1909 au montänt de fr. 9,484,374. L'augmöhtation de l'excödent
des're'cettes est' de' 24,84°/# sur 1909'et de 34,-88®/e s'ur le budget. Ces
augmöntations rösultent des fluctuations dans les recettes et les döpenses
d'öx'plÖitatlon. 'Jusqu'ici' le 'coefficient d'exploitation ä'ötö de!61.11 pour

J5P2 '(C.' F. F. et J. S.), de" 65;53 pout 1903, de 67,68 poürJ904, de 66,42
pour 1905, de 65,80 pour 1906, de 67,48 pour 1907 de 71,03 pour 1908
de 67,39 pour 1909 (y compris le V# arröndissement mai ä döcembre);
poür 1910 il est de 62,44. En tenant cömpte des allocations de reh'cb'örisse-
ment de la vie: de 67,49 pour. 1906, de 69,22 pour 1907, de 72,82 pour
1908, de ,70,32 pour 1909, de 65,48 poür 1910.

IntirSta en comptes covrants, provisions, etc. L'augmentation de la somme
.d'intötöts döbiteürs sür'1909 est de 0,31 V,' tandis tjü'il' y;"ä' üne diniinu-
tlori' dd öur Ids'prövisions budgötaireä.' LeS: döpenses de j'ahhöe
1910,se dööompösqnt ödmmesüif: Intöröts en comptes eduränts fr. 12,5.30. 07,
intöi;öts sur .bon's de caisse fr. 1,505,723.30, intöröts sür" cäütionnepaents

!,qspöces 6<et; intöröts,diyers fr. 1.,§74,319. 27, commissions, payöes'sbr
joqupp'ns et enpaisseüients de.titres:(fr. t64,67;1i i5, agios, 'pe.rfes"de"oQurs,
möins-values de titres et divers fr. 83,225. 37; total fr;»3.640.473:H6.
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Partie dod ofBcielle
Interels des emprunts consolides. La ^diminution des charges d'intörßts

est de fr. 1,204,956 sar les prÖvisions bhd^ötaires et eh augmentation de
:fr. 1,699,368 sur le compte de 1909. Cette diflörence proyient essentielle-
ment des capitaux investis dans les döpenses de construction et d'äc-
'qüisitions de matöriel röülant, et, pour fr. 731,600, des intöröts mis en
röserve pour le ra'cbat dn G. B; Par contre, les intöröts des capitaux
'disponibles ont rapportö fr. Ij630,138 de plus qu'eh 1909. a' 'r'

Allocations extraördinaires aü 'personnel pour J'ännee i9i0. Le poste
principal du compte de 1910 rösulte de'I'application des dispositions
l'art. 14 de la loi födörale concernant les traitements des fqhctioühaires
et employös des cbemins de fer födöraux, dn 23jnin'1910. Les difförences
en plns' se jüstifient par l'allbcation extraordinaire ponr les önvrfdrs
rötribüös ä la jonrnöe, portöe de fr. 120 ä fr. 150, äinsi qne par les älto-
cations extraördinaires alloüöes äü personnel dn Gothärdj pour la periode
du 1er mai 1909 au 31 decembre 1910, suivant döcisions de l'ässerablöe
födörale du 23 döcembre 1910. r 4 8« B

Le rapporteur de la commission permanente a döclarö, entre antres, que
les cornptes ne sont pas ötablis d'nne mkniere döfinitive, qu'ils sontbasös
sur la supposition que le prix de raebat dn cbemin de'fer dn Gotbard
s'ölöve ä 162 millions, et qne les intöröts ont ötö calculös en consöqüence.
Si le jugement du tribnnal.födöral apportait des modifications sensibles ä

ices estimations, les comptes s'en modifieraient d'antant. Sienfin la
convention du Gotbard n'abontissait pas, cette circonstance influerait ögale-
ment sur les comptes. Bien que les resultats de l'exercice 1910 doivent
noüs röjouir, il n'en est päs möins nöcessaire d'observer en l'espöce une
trös grande prudence, atte'ndn qü'on ignore les surprises qne l'avenir nons
röserve.

Ce qu'il y a de röjouissant dans ces rösultats, e'est que l'excödent ne
provient pas seulement d'un surcroit de recettes, mais qu'il a notamment
aussi pour cause une diminution des döpenses. L'administration n'a que
partiellement le pouvoir d'inflnencer la plus-valne de recettes, enfacilitant
le traße en gönöral et la concurrence contre les lignes de transit ötran-
göres en particulier, alors que la diminution des döpenses rösültennique-
ment de sa propre volontö. II fant mentionner, avant tont, l'economie
röalisöe sur les traitements du personnel, öconomie qni ne provient nnlle-
ment d'nn abaissement des salaires, mais bien d'nne rödnction rationnelle
du personnel et d'une meilleure röpartition de celui-ci, ainsi que du
travail qui lui incombe. Les döpenses pour la rötribntion dn personnel en
1910 ont ötö sensiblement plus ölevöes que Celles pour l'annöe 1909, ce
qui provient de ce que les augmentations lögales n'ont portö en 1909 que
sur 9 mois, tandis qn'elles porterent sur l'annöe entiöre en 1910. D'antres
öconomies ont ötö faites sur la consommation de combustibles pour
locomotives, sur l'entretien dn matöriel roulant, sur les imprimös, sur le
matöriel de bureau, l'öclairage et le chauffage. fdalgre l'accroissement du
trafic, l'effectif du .personnel a diminuö dans toutes les categories ou ekt
tout au moins restö le möme. D est vrai qu'il faudra compter sur une
nouvelle augmentation de personnel, si le trafic continue ä s'accroitre. (La
commission exprime toutefois sörieusement le voeu qu'on n'aille pas trop
loin dans la voie des augmentations. Si le besoin d'accroitre l'effectif du
personnel se fait temporairement sentir sur quelques poinjs dnresean, ce
n'est pas une raison pour commettre des exagörätions, car cbacunpeutse
trouver une fois ou l'aufre dans le cas d'avoir ä accomplir un travail
döpassant la mesore ordinaire. II est nöcessaire dlöviter une trop grande
abondance de personnel non seutement däns Fintöröt de J'öqnilibre financier,

.mais aussi dqns celui du personnel memo. II est d'aillenrs plns
facile ä l'administration d'accorder de larges. salaires lorsqne 1'eBectil du
personnel n'est pas exagöröment ölevö. :rf- ol i?-

A propps du solde passif de fr. „1,535,615 .du, compte. de profits .et
pqrtes, > le rapporteur a fait observer que ce rösultat est; en cbiSre rond,
,dp 12 millions plus favorable que celui de l'.exercice pröeödent La periode
des äniiöes maigres senqbie.donc pasgöe pour jes chemins de fer födöraux.
Mais pour peu qpe r.on,jette',un coqp d'oeil surJ'avenir, uotamment sar
Iqs (deux ahnöes procbaines, pendant Iesquelles les.effets'de la nouyqlje

jlo( sur les Ltraitement^ sq^feront le plus.septir. 'Dn constate que la plns
gfapde prudenoe est de^rigueur. L>nnöe courante occasionnera döjä :de
fortes döpensqs.pourelles En: eEet, " tpndis^qu'on ötait'parti, en faisant
les calculs relatifs ä la nouvelle loi pur .Jes .traitements, de^la supposition
que les dispositions matörielles essentielles de'cette loi n'entreraient en
vigueur-'quefie 1» avrfi 'lflta,'i'a&setablöe födöräle'a 'döcidö ^n'ä'jiartirdu
il,e,v jänvler 1911 lhs^ supplörnödtä- 'exträör'dihalPeä', .(fninteprösentent"!-en
cbifflreiTrond 'fri '1^250,000,k ""öS sei'aieÄt"TplüsTalIoüös'sou§"ia'Tforäie dTün
subside'tetnporaire, 'malö Jseraiönt cöüsidÖPös cö'üföfe uähfräofiöh'dn träife-

hment ll s'ensuit (jue"'öe"süj}plöment^est'päylö'parv"iäön&fcläliföä efqUll^t
gq.r,(7«V Eei vnnJiedi/iefl 71 0 -rtf.ä Luq<a?6tain •»iuaubaiäi'nojiitrx.v
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verser ä la caisse de pensions et de secours dinq facteurs mensuels de
l'augmentation, pins la contribution röguliöre de 7%, isoiti au .total
Ir. 1,900,000. Le l«r avril 1942 entreront en vigueur les principales
dispositions materielles de cette loi, lesquelles entraiDeront pöur leS neui
mois de 1912 une ddpense suppldmentaire de l3'/i millions, se rddulsant —
ä 7V» millions,, si l'on en soustrait les 6 millions döjä versds en 1911. II
reste done au .moins 7 millions de surcroit de ddpense pour les anndes
suivantes. Dans ces calculs n'est pas comprise l'augmentation des salaires
des ouvriers ä la joumde. En outre, les fortes ddpenses de construction
en perspective grdveront fortement les comptes d'amortissement et.d'ex-
ploitation. II n'est dono plus possible de renoncer ä la modique
augmentation du prix des billets d'aller et retour proposde par le oonseil
d'administration. La commission ne se dissimule pas que les autoritds '
oompdtentes n'aeeepteront cette augmentation que dds l'instant oü il sera
absolument certain que cette mesure est d'une ndcessitd indluotable, malgrd
toutes celles prises pour rdduire les ddpenses.

1'Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Frankfurt a. M.
vom 8.«Mai.) >

Kupfer. Europäische Statistik: Die Cbili-Cbarteis für die zweite Hälfte
April hetrugen laut Kahelavis 1800 tons, einschliesslich 825 tons, die

' direkt nach Amerika verschifft wurden. Die Zufuhren.während der gleichen
j Periode betrugen 22,113 tons, denen 23,648 tons Ablieferungen gegen-
i. überstanden. Der siebtbare Vorrat hat daher um 1535 tons abgenommen
< und heläuft sich nunmehr auf 78,068 tons; am 15. April betrug er 79,603
< tons. Die Stocks in Rotterdam und Hamburg werden mit 16,700 tons

angenommen und jweisen somit 500 tons Abnahme auf.
08 j i.'üV 30.April »11 IE. April 1911 30. April 1910

*

toni ton* ' ton*
Total-Vorräte in England and Frankreich 67,643 69,263 102,232

.1 do.'j .schwimmend von Chile, nnd Australien*> 10,426 .10,850 : 7,976

Total sichtbarer Vorrat 78,068
16,700

79,603
17,200

110,207

.Vorräte in Hamborg und Rotterdam, geschätzt auf

Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die
per 5. Mai endigende Woche hetrugen laut Kabelavis 5012 tons, und für
den Monat April 27,466 tons. Diese Ziffer ist um ca. 1000 tons grösser,
als das Quantum, das im März von drühen verschifft wurde. <£ &

Im allgemeinen zeigte der Markt wenig Animo und das Geschäft
bewegte sich in engen Grenzen; dies trifft sowohl auf die spekulativen
Londoner Umsätze zu, als auf das eigentliche Konsumgescbäft. Standardkupfer,

das vorübergehend auf £ 54. 5 Kasse und £ 54.17. 6 dreimonatlich

gegangen war, schloss niedriger £ 53.18.9 Kasse und £ 54.11:3
dreimonatlich. Die Preise für Elektrolytsorten sind unverändert gehlieben.

Es notieren: Tough .£57.10 his £ 58 * 21/» %; Best Selected
£57.10 his £ 58 2'/» %; Elektrolyt £ 56 his £56.10 netto; Indische
Bleche £ 68.

Zinn. Von £ 195.17. 6 Kasse und £ 193 dreimonatlich ging London
im Laufe der Woche bis auf £ 191.10 Kasse und £ 188.10 dreimonatlich

zurück, um am Schlüsse der Woche wieder einige £ in die Höbe
zu schnellen. Der Markt schloss £ 193. 7. 6 Kasse und £ 189.15
dreimonatlich.

BleL Das Geschäft war in dieser Woche lebhafter als seit langer Zeit,
und die gute Frage hält an. London notiert £ 12.17.6 bis £ 12.18.9
für fremde und £13.2.6 bis £ 13.5 für englische Sorten. Rheinisches
Blei M. 26 Hütte. :*££ M 8 8GGS
£ &Zink. Unverändert fest bei geringem Angebot und. starker Frage. Die.-;
Preise sind dieselben wie vergangene Woche.
m Aluminium £ 62 bis £ 65 p. t Antimon £ 33 bis £ 35. Silber 1

•24'A» d prompt und 24"/i« d vorwärts. <

Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
in der Woche vom 30. April bis 6. Mai 1911

' -
; A A A A £ AAA A A Wairanl tn d.

Kasse 3 mtl. netto 1K"" 3 »on.1l. lofolfn onjl. Or*. Spox. h. p«r UnM

t 1. Mai: i

L 54 54*/is 195 191'/» 127» 13'/« 24»/. 25 m 1

D. 54»/,. 545/.
in. 54»/s 547*

56»/s 58'/* 195 191»/» 12"/,» 13'/«
191'/» 12"/,. 13»/.

2. Mai:

24»/.
24'/.

25 1 247,»
194'/* 25 >4 -J '' *

iff'
I. 54»/* 547* •ri - 194'/* 192 12"/,. 13'/. 24»/. 25 1 -

n. 54'/,s 54»A 56»/* 58»/* 194'/* 191'/. 12"/,. 13'/. 24»/. 26 ' 46,3

1 Hi

2471.

SI ' 1 T '

'

im. 54'/,. 54"/i* 194 191'/* 12"/,. 13»/.

13. Mai: '
24»/.

1

25

>' I. 54'/,. 54'/* 192'/*. 190 12"/,»'13'/.
190»/* 12"/,.'13

24»/» 25
IL 54»/,. 54»»/,. 567» 58»/i 193 '24»/« 25 46,0'/» ""1247,.

HI. 54»/,. 547« 193 189'/* 12"/,. 13 24»/* 25 ' 1

r i tat; 10 b 4. Mai: '
L 54'/,* 547*

56'/*
192'/* 189'/« 12"/,. 13 24»/« 25

IL 54»/,. 547. 58'/* 192'/* 189 13 lS'/i» 24»/* 25 46,17» 247,»
rin. 54 547. 192'/« 189»/» 12'7,. 13'/,.

5. Mai:
24'/* 25

'I. 53'/* 547» 192'/» 189'/* 12'7». 13'/,. 24»/* 25
I

n. 53"/,. 54»/i 56'/* ' 58 192'/. 189 127. 13»/.
1897* 12'7i. 13»/.

24'/* 25 46,1' ' 247,»
HL'53"/,. 54»/> 193 24»/* 25 Ii I --

L Börseanfang. — H. 1. Börseschlnss. — ID. 2. Börseschlnss. ' '-i

— Neuer niederländischer Zolltarif. Angesichts der zahlreichen
Veränderungen der Zollbelastung, welche der neue niederländische Tarif-
entwurf in Vorschlag bringt, ist es für die Interessenten von Bedeutung
zu erfahren, his zu welchem Termine etwa mit einer Fortdauer der
bisherigen Verhältnisse gerechnet werden darf. Auf diese für den Geschäftsverkehr

mit den Niederlanden wichtige Frage kann, wie die Zentralstelle
für Vorbereitung von Handelsverträgen mitteilt, zurzeit noch kein Bescheid
erteilt werden. Der Entwurf selbst enthält keine Bestimmungen üher das
Inkrafttreten der neuen Sätze; auch lässt sich nicht vorher sehen, wie
lange die parlamentarische Beratung dauern wird. Der Vorsitzende der
zweiten Kammer der General-Staaten hat sich dabin ausgesprochen, dass
es in seiner Absicht läge, wenn auch nicht sofort, so doch noch vor den
Sommerferien den Zolltarifentwurf in den Kommissionen zur Beratung zu
bringen. Oh dies möglich sein wird, hängt von der sonstigen Geschäftslage

und der Entscheidung der Parteien ab. Ein bestimmter Bescbluss
hierüber ist noch nicht gelasst worden.

I • *

— Aasländische Zolltarife. Von der im deutseben Reichsamt des Innern
herausgegebenen (Systematischen Zusammenstellung der Zolltarife des In-
und Auslandes», von der, bereits die Bände B 1 (Metallindustrie) und
B 2 (Industrie der Steine und Erden) in neuer Ausgabe vorliegen, ist
nunmehr der die Holz- und verwandten Industrien, Papier-, Leder- und
Kautschukindustrie umfassende Band D in neuer Bearbeitung im Verlage

S. Mittler & Sohn, Berlin,erder Königlichen Hofbuchhandlung von E.
schienen. Der Bezugspreis ist M. 3.

> —r> 'Ausländische Postanweisungen. Es kommt hin und wieder vor, dass
bei den. Poststellen von seite des Publikums Gesuche um Abgabe von
Umwandlungstabellen für ausländische Postanweisungsbeträge, wie solche
im Briefposttarif für das Ausland enthalten siqd, gestellt werden. Solche
Sonder-Tabellen, soweit die sobweizeriscb-deutsche und schweizerisch-
österreichische Währung und umgekehrt in Frage kommen, können hei
den Poststellen zum Preise von 10 Rp. für. je zwei Tabellen für das
einzelne Land bezogen werden.

— Betriebseröffnung von Eisenbahnen. Folgende Bergbahnen baben den
Betrieb wieder aufgenommen: Martigny-Chätelaid-Bahn, am 1. Mai; Visp-
Zermatt-Bahn, am 1. Mai; Wengernalpbahn, Strecke Wengen-Scheidegg,
am 2. Mai; Lauterbrunnen-Mürren-Bahn, am 3. Mai; Pilatus-Bahn, am
4. Mai; Schynige Platte-Bahn, am 5. Mai.

• : *

i Mandats de poste internationaux. II arrive de temps en temps que
le public s'adresse aux offices de poste en vue d'obtenir, pour la
conversion des montants de mandats de poste internationaux, des tableaux de
reduction semblables ä ceux qui figurent dans le tarif des correspondances
pour l'dtranger. On peut ddsormais se procurer auprAs des offices de poste
des tableaux pour la conversion de la monnaie suisse en monnaie alle-
mande ou autrichienne et. vice versa. Le prix est flxö ä 10 cts. pour les
deux tableaux concernant le m6me ,pays.. >

I
Aussenhandel der Soliweiz — Commerce exterieur de la Suisse

Januar/Dezember — Janvier/Deoe rabre '
(D.flnlllr. Ergsknlsss — BUultot* diftnitift) I

Einfuhr ,— Importation
Diltrmi

Difffrence
U .*• 1910 1909 in 1910 on

Ft. Fx. Ft.
Waren. 111.1,744,991,923 1,602,139,539 -f 142,862,384 Marchandises
Statut«Edelmetall|H-'42,890,821 39,967,689 -)- 2,923,132 Metauxprtc.monnayit

Gesamtverkehr 1,787,882,744 1,642,107,228 +146,776,616 Trufte total
Ausfuhr — Exportation

Waren. 1,195,872,131 1,097,665,784 -f 98,206,347 Marchandises
6eataites Edelmetall. ' 28,268,200 39,893,660 — 11,636,360 Mitauxpric.monnayts

Gesamtverkehr 1,224,180,881 1,187,559,884 + 86,570,997 Trufte total '

Die Einheitswerte der Einfuhr Les valeura d'unitd ä Importation (sauf
(ausgenommen einige Deklarationswerte)
sind die ffir 1910 von. den Experten
geschätzten. Die Ausfuhrwerte beruhen
auf Deklaration.

quelques-unes qui sont ddeiardes) sont celles
qui ont ötö arbitrdes pour 1910 par les
experts. Les valeurs k Vexportation sont
fournies par les declarations.

Wochenansweise der Schweizerischen Nationalbank nnd anderer Banken
Sitaatioas hebdomadaires de la Baaqne Satioaale Suisse et d'autres Basques

Latum
Date

Urtsa-Uulaif
Circulation
da biUeti

atalltsstaaf.
Eneouw PsrttisaUl*

mitallique

XanUUUm
TsrUaUlettsfl

Nardil»«menu Engagement*
d court• ich.

80. IV. ' IiFr.lW(lIk.= Ir.iäi. 1A=Fr.», 1 H.L^Fr.2.68,1 L.= fr.1.06,1 /== FrJ) h ft. IM

1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:

< 1908:

1911:
1910:

i 1909:
1908:

irt

1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

10 TAL

Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:
257,259») 167,377») 116,811 8,987

'
16,787

256,932 156,980 118,178 6,806 19,493
247,570 158,746 81,271 4,366 23,972
260,644 141,289 75,377 2,516; Ü >17,138

Belgische Nationalbank: — Banque Nationale de Belgüfttei^
848,185 J' 246,700 626,848 76,886 "»* 119,522
800,130 157,536 >• 640.468 ' i- 60,645 i 75,202
778,107 1156,806 .632.819 49,440 •' 79,959

ioi, 770,752 152,670 012,724 58,024 87,210

Bank von Frankreich: — Banque de "France: J'-

5,350,270 4,078,906 1,888,014 628,083 792,879
5,190,085 4,290,468 '1,019,189 1 '512,356 '' 863,736
5,124,092 4,502,981 862,584 494,580 920,747
4,991,867 3,752,450 1,225,688 548,560 > 696,669

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
'

708,515 920,126 1,175,978 —
705,890 903,524 1,083,652 —
724,406 987,040 1,156,268 ' —'
716,150 933,761 1,094,848 >' —

Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale Aüemande:
2,073,865 1,418,349 1,268,884 140,049
2,083,177 1,361,404 1,229,202 157,064
2,028,695 1,323,134 1,042,678 110,379
1,926,973 1,183,186 1,261,569 143,801

Niederländlache Bank: — Banque des Pays-Bas: •

1;.
• 'dl •

UJI

1,406,482
1,298,805
1,437,165
1,328,133

758,481
703,201
916,766
770,291

Ol.

Ii, 624,507
611,379
619,112
588,744

388,922
271,628
334,701
300,117

142,509
164,900
158,038
165,990

175,015
191,449
145,495
155,784

' Oeaterrelchlsch-Ungarlache Bank:
2,888,868 1,720,848
2,223,982 1,738,555
2,168,646 1,678,831
1,976,157 1,514,238

Banque Austro-Hongroise:
888,815 " 62,865
668,746 58,029
617,061 73,398
637,266 87,887

8,662
15,797
6,824

10,348

188,945
184,955
180,306
187,560

/1911: 12,251,414
11910: 11,871,575
11909: 11,690,628
*1908: 11,221,277

8,880,728
8,880,045
9,142,239
7,977,661

5,551,849
4,924,835
4,550,719
5,093,462

1,090,884
986,349
877,598
996,572

3,285,658
3,161,189
3,565,739
3,097,349

New-York Associated Banks :

1911: 280,600 1,974,050 6,796,500
1910:

'

240,900 1,527,250 6,088,000
1909 : 246,050 1,789,650 6,686,500
1908 : 296,800 1,883,900 5,952,500

(I
Ii

u>
7,075,000
5,973,500r 6,934,500
6,288,500

') Im Banknotenumlanf und Metallbestand

der Schweizerischen Nationalbank der
Jahre 1908—1910 sind die folgenden Zahlen
der schweizerischen Emissionsbanken
inbegriffen : '

') Le total de la circulation des billet*
de banque et de l'encaisse mdtalliqne de la
Banque Nationale Suisse comprend pour le«
anndes 1908—1910 aussi les chiffres des
Banques demission Suisse« que voici:

Banknotenumlauf (BiUets en circulation): 1910 : Fr. 10,164,000; 1909: Fr. 57,105,000;
1908: Fr. 107,630,000. Metallbestand (Encaisse mttdMque): 1910: Fr. 7,478,000;
1909: Fr. 28,696,000; 1908: Fr. 60,148,000.
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Annoncen-Regie:
KU8EN8TEIN Ac TOOLER Anzeige» — Aniionces Riigie des annonces:

HAASETSTEIN Ac TOGLEB

Otto Hailer <fc Oie.
Bnohs (Rheinthal), Bomanshoni, Lindau i. B., Bregenz

(432G) Internationale Spedition, Verzollung (2&o,)

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

Schuhfabrik Traucnfcld
Die neuen Couponsbogen zu linserm Obligationenanleihen

sind bereit und können an unserer Geaellichaftakaue in
Franenfeld bezogen werden gegen Rückgabe des den
Obligationen beigegebenen Talons.- ' 1388,

Franenield, 10. Mai 1911.

Schuhfabrik Fraueufeld.

.Kreis KI
- /

Konknrrenz-Eröffsiimg

» mit Rillen,. r.
Schmiedeisen mit

Die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bandesbahnen
in Zürich eröffnet Konkurrenz über den Verkauf der
nachstehend aufgeführten Altmaterialien der Werkstatte Zürich,
die zur einmaligen samthaften Abnahme bestimmt sind:
rund 30,000—40,000 kg Radreifen aus Stahl, ohne Rillen,

» ^30,000—40,000 » » »
7>

*
50,000 (-.J, Radsterne aus

tb T gusseisernen Naben, q
» «' 7,000—10,000 d Gusseisenspäne, ^ IbJV j
p\ '' 1,500 —2,000 Meter alte flusseiserne Siederöhren mit 45.

und 50 mm äusserem Durchmesser

k! J f. t 17 und 3 bis 4 m
'
Stücklänge, von

ftvV i. ' Kesselstein möglichst gut gereinigt.

'' Die näheren Abnahmebedingungen können bei dem
Vorstaude der Werkstatte S. B. B. in Zürich bezogen werden.

Angebote auf das Ganze oder einzelne Teile, enthaltend
den Preis für je 100 kg und bei den Siederöhren für den
Meter, kostenfrei Hanptbahnhof Zürich, ausschliesslich etwa
erforderlicher .Verpackung, sind mit der Aufschrift <r Angebot
für Altmaterialien ». bis zum 22. Mai 1911 der unterzeichneten
Kreisdirektion verschlossen einzureichen.

Die Angebote bleiben* bis zum 6. Juni 1911 - verbindlich.

Zürich, den 9. Mai 1911. *

(2268 Z) (1386!) Die Kreisdirektion IIL

Gill iioiel 8 HolBl ie l'Oiierc Sasel

-' Einladung '
zur

Ortentlldien Generalversammlung der Aktionäre
auf Samstag, den 27. Mai 4911, nachmittags 4 Uhr

~ in's Hotel
-fiCS lokl" Traktanden: iLMfc! I>JÜfÜ Hl1

SIS tnTcfvi

%
rt-

•p.;!-
— - 1. Protokoll ünfl
5, 2. Bestellung des Bureau, j3. Beriebt der Kontrollstelle.—L.

4. Geschäftsbericht pro 1910.

„15. Jahresrechnung pro 1910.
6. Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
7. Wahlen. ; (Hc 2273 Z) 1385,

,„.8. Verschiedenes. 1 - " ''
- Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht der

Recbnungsrevisoren liegen vom 20. Mai a. c. ab im Hotel
selbst zur Einsicht der Aktionäre auf.

Eintrittskarten können im Hotel nur gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz bis 25. Mai a. c. 'abends in
Empfang genommen werden. !; J

Basel, den 10 Mai 1911. ' "J -
Der "Verwaltungsrat.

Schneizerlsdie Oolksbank

Kreisbanken in Basel, Bein, Fxeibnrg, St. Gallen, Gent,
8L Immer, Lausanne, Montreux, Prnntrnt, Saignelägiar, Tram-
Iingen, Uater, Wetsikon, Winterthnr und Zürich, mit Comptoir

in Zürich HL
Agenturen: Altstetten, Dachsfelden, Delsberg und ThalwiL

Stammkapital und Reserven Fr. 62,000,000.

x«; 1 ; " I v iL i.
Bis auf weiteres sind wir Abgeber von (2899Y), 1363,

.Sil ..iiF
b t4-l*Ts Obliqationen

unserer Bank, auf 3 Jahre fest und nachher gegenseitig auf
•6 Monate kündbar, in Stücken von Fr. 500, 1000 und 5000
•mit Halbjahres-Coupons.

Die Generaldirektion.

TBE UPPER EGYPT IRMflOI COMPANY

fr

1 IsÖ.CEETE ANONYME
=• AIJ C^A.WJ»JE

• vi a!

•«o
b :n - - «iWiSilwiii

Messieurs les actiönnaires sont convoquös en >/»<,.

0,^r3il":mMe extraortlnoire
qui aurs3lieu lundi, 29 mai 1911, ä 3 heures de l'apres-midi

an sitae social an Caire. rne Bank El-Wafani W 2 ik} ;
M J l > -j r # e-

F | Ordre du jour:
1° Confirmation de la resolution provisoirement prise dans l'assemblöe du 20 mars

relativement ä la modification ä apporter ä l'article 14 des Statuts.
2° Confirmation des deüx administrateurs nommes dans l'assetnblöe generale ordinaire

du 20 mars. ;i. t (2622 X) 1177

Les actiönnaires qui voudront assister ä cette assemblöe generale extraordinaire devront4
deposer leurs actions en EGYPTE an plus tard le 26 mai, au siäge social ou dans une banqne. j
i r.

En EUROPE au plus tard le 18 mai, dans une.banqne connna. } m [
Les resolutions .prises dans l'assembiee generale du 20 mars sont les. suivantes (voir

article 31 des Statuts). f - — j,. * C

\N°1. L'ancien texte etait ainsi libelie: _i j * -- La soctete est administree par un conseil compose de cinq membres au moins et de dix
membres au plus. t - ».

Le nouveau texte est le suivant:
* i' La societe, est administree par un conseil compose de cinq membres au moins et de

quatorze membres au plus,

i A l'unanimite l'assemblöe adopte ce nouvean texte. r'' '
N° 2. M. Edouard Forget, de MM. Galopin, Forget & Cie.,.ä Genöve, et M. H. Vogel-

Fierz, ä Zurich, sont nommes ä l'unanimitö administrateurs.
Le Caire, le 24 mars 1911.

*

1 ^ ' THE UPPER EGYPT IRRIGATION &
a '

„I / - * Le conseil cl,a.<imiiiistra.tioii.

Ii.* • it'. „SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs- Aktiengesellschaft

7-
* M

Zürich t, „ -SJÄ«* Li c 'i i»ci. 1

not iib xafisd 4 i
->,r At

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende für das
Geschäftsjahr 1910 auf 20 a/o festgesetzt.

4 Demnach wird der Coupon Nr. 41 mit
" -'«! Fr. lOO

1..'! rrA

I
(Zä 10406) ,(1343!)^

^
von heute ab an unserer. Gesellscbaftskasse eingelöst. .1. «i"

_
Den Coupons ist ein NummemverzeMhnis beizulegend «'f
Zürich, den 5. Mai 1911. i

' '

Oie Direktion.
Compagnie Uaudoise des Forces Notrices des Lacs de Jons

—. et de rorbe

m

ii

TIC V\fi fll
i'i 7 fijt- jol

Hki iiel ,f
Messieurs les actiönnaires sont convoques en assemble® generale ordinaire pour le

mercredl, 24 mai 1911, it S1/' heures du soir, ä la Banque Cantonale Vaitdolse • (salle
du conseil ginfeal), ä Lansanne, avec l'ordre du jour suivant: ~

i'l liiu- .1° Rapport du conseil d'administration it des contröleurs, et approbation des comptes'et de
la gestion au 31 d^cembre 1910. idie I'* n'»3-'qÄ bi= iJiijjJIclÖ

2° Repartition du solde disponible et fixation du dividende. |Bff0) j (1228S L) (1887!)
• sine ig0 f{omination ,}e tieux contröleurs et d'un suppMant. nLe1 rapport de gestion, les comptes et le bilan, ainsi que le .rapport des contröleurs, sont, ä partir
du "'IS mal, ü la disposition des actiönnaires, 'au bureau de lk«mpagnie, 'Place St-Franjois 15,
ä Lansanne. - >..

Les cartes d'adinission ä l'assembiee serout remises aux actiönnaires, contre presentation^des titres,
au bureau de la Compagniü,"' du IS an SS mai. Il.ne sera pas dölivrl de cartes d'admissiou ä l'entree
de la salle. La feuille de presence sera ouverte a 3 heures, eile sera fermöe ä S '/* heures. 11!

—Lansannefle 10'mat .1911. j, „ ^ Le conseil d'administratlon.
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E.DoelftpiFI S
iZÜm.CHMitoratr.:«-».! S

5 pracbtpoiig Candbäu$er
(versshipdqnen Stiles, gut bürgerliche Einrichtung)

^inausgesacktschönster, aussichtsfreier Lage (ViUesqiutiet), inmitten
(.eines herrlichen- Obstbaumwaldes, im idyllischen Städtchen

(1276;)

7-r-9 Zimmer (Vestibül), hübsche Gartenanlagen.
Preis Fr, 29,000 bis 46,000 (kleine. Steuern).

^AUakUjUft. bei F.* Jiussbanner, Hennebühl^Zog;. _

1 Ein ralzehtfer Ruhesitz 1

Holzumhibrik Oberburs
/

Einladung
zur

oiHlleo GeoeralversaniiDlDDg dei AltiODän!,
auf Samstag, deu 27. Mai 1911, nachmittags 2 Uhr

im fiastht! nun Bflrsa iis Oberburg

Tr aktanden:
1. Jahresbericht t(
2. Abnahme der Verwaltungsrechnung und Döcharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat «

3. Wahl der Kontrollstelle. (Bf 339 Y) 4377,
4 Unvorhergesehenes^

Obeibnig, den 9. Mai 1911.

D̂er Verwaltungsrat

Frlboiirg
Messieurs les actionnaires sout convoquös eu

assemblee generale ordinaire
le vendredi 26 mai, ä 2 heures

ft l'Mötel Suisse, I" 6tage, Fribourg1

TRACTANDA:
1° Rapport du conseil-d'administration.,n.
2° Rapport des commissaires- vörificateurs.
3° Approbation des comptes et döcharge au conseil
— d'administration.
4° Nominations statutaires.

Le bilau, le compte de profits et pertes et le rapport
des contröleurs sont ä la disposition des actionnaires au
tdige'Am La Soeiötö, ä partir.du 22<-mai. i.

Pour ötre admis ä l'assemblöe, les.actionnaires devront
presenter leurs actions au aiöge de la Soeiötö jnsqn'an 24 mal,
A 5 heme« dn ioiz. (2190 F) 1378,

Fribonrg, le 9 mai 1911,
* 'J r ",ii «D *,r

An nom dn conseil d'administration,
Le Secretaire: Le President:
J. Föderer.— Jules Tallin.

In der am 6. Mai 1911 vorgenommenen Ziehung wurden
folgende 7 Obligationen ä Frv 1000 zur Rückzahlung. rpe£
1. Juli 1911 herausgelost deren Verzinsung vom genannten
Tage hinweg aulhört m „ ^ ui

Nr. 68,"329T «k <».*"««,.Z&\- t
-Die^mit sämtlichen,unverlallenen Coupons abzuliefernden

Obligationen werden spesenfrei eingelöst:
,l In Bem: Bei der Kantonalbaak' von Bern und ihren

m- UntawiWh*. ,(«*«« «^.In Basel: Bei der Basler Haadelabaxk *nd beim Schwei'-
Bankverein.

•v VI In'' Milch:/Beim Schweiz,; Bankverein. ; \u'"' - ,i;'
mviv» S.U- Lf'ü' c -L WS, f". II li.m ,,fc im

In St. Ballen: Beim Schweiz, Bankveiein. ,n,7JJ0

Internationale u Transporte
Jos. JT.!f.eiufrauf (CentraleI.Wien)

Filiale Bqchs (Rheintal) <ji,„
Günstige Verfrachtungen nach Oesterreich-Ungarn, Russland,
(669 G) Balkan, und Orient. 19,

ZaveiläMlga Verzollungen.

Dividendencoupöns Nr. 8 liir das Geschäftsjahr' 1910
werden mit. (3281 Q) 1381,

' —— 1^
eingelöst, bei unserer, Kasse in Diitingen, sowie bei der
Tit Spar- and Leihkassa Bein.

Ditiingen, 9. Mai 1911.
] i • Per Verwaltuugsrat.

Torfgesellschaft In Hasnek

91
Die tit Aktionäre werden hiemit benachrichtigt, dass die

ordentliche Generalversammlung,,
um 8 Tage verschöben,

somit erst (3299 Q) 1383,

Samstag, den 27. Mal 1911, tun<2 Uhr nachmittags
In Hagnek, Wirtschaft Christen

stattfinden wird.
Bern, derillÖJMai 1911. „Der Präsident:

Bfizberger.
Iä Comprimierte und abgedrehte, blanke'

Hontandon & Cle. A.5, Blei
Blank- und präzis gezogene

_ jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- and Stahlbänder bis 210 na Breite
37) Scblackenireiee Verpaokmngebandeieea (6 U

Soeiötö SHomaid
pour roclalrnse de la ullle de Constantinople

(Siöge ä Büle)
„ Die Soeiötö Ottomane pour l'öclairage de la ville de Cons-

ctantinople hat sich durch Beschluss der Generalversammlung
_yom 11- März 1911 aufgelöst und tritt in Liquidation.

Die Gläubiger der Gesellschaft werden daher gemäss
0. Ri 665 aufgefordert, ihre Ansprüche unverzüglich am
Gsaellacbaftaaitx in Basti oder bei dem. iUnterzeichneten
anzumelden. (3206-Q) (1339.)-

Base), 5. Mai.1911.
Für die Liquidatoren:

Autrique,
62 rue Royal e. Brüssel.

; modernst gebant, fast neu, Pitt
Garantie des Fabrikanten,wegeii
Anschaffung eines grössern.

billig zu verkanieir
Gefl. Anfragen unter Chiffre

C1782Z an dje Annoncen-Expedition
Haasensteln & Vogler,

Zürich. (10461)

HoTe LH?
Internat. Zeitschrl ft der Hotcllnduetric. ,ä;
Notariell beglaubigter Versand an.3500 35
der- ersten Rotel» der- Schwein und.g.
der umltegeoden Under. Erstklassiges
lnserttonsorgan für Hottllleferftnten.-
Vetlagu. Redaktion: O. Anisler, Basel,
18Jahre Red. der Schweiz.Hotel-Revue.

Leere~ Säcke
verkaufen

billigst für. jeden Bedarf 8i5>

Haemlher & Schneller
Sackhandlung, Zürich 111.

Cartonaden
In allen Qrtfssen

is a ail tlai
pour petiteB forces motrices. sont"1

9N* ft vendre lag '
dans des conditions farorables.
i' S'adresser ä BUB. Sandoz Hl«
ft Gl»., La Chaax-da.Fonds st
Blazns^ir) (81133 C) (IBM i)

Die beBten u. billigsten
Damen-o. Derren-Uhres
erhalt» Sie direkt von der Fabrik

Georges-Jules Sandoz
Buk toi ,J. CaJame-Babert.

' Firma gegr. in 1820'
60 Bus Ldopold Bikirt 60
Lh Chanx-de-Fonds (Ulf
Verlangen Sie Katalog^
Prelsofferten n.
Mustersendungen.

Per „15. .Mai resp. ,1,, Jnnl
suchen wir eine tüchtige

'

mit guten Sprachksnntnlsssn.
Offerten mit Bild und

Zeugnisabschriften an 2253 Z' (1372!)

Anglo-American L.td.
Z ü r i c Ii

zu kaufen gesucht
Offerten an Postfach 20477,

Basel I. (13621)

Hand- §

tüchet
aller Art mit

waschecht
sin gtwobeisn
::u Nasian:: -
des betreffenden
Etablissement«

t " <' »

erstellen billigst als Spezialität!

Milfeiß to, Inftot
— T.angenihal, Bern —
AmerlkrßUehrflhriifg lehrt"gründL
durch Unterrlchtabriele. Erfolg gar,
VerL Sie Gratisprospekt Ii. Frisch^.
Bflcberexnerte. 7,6rieb. S. {f. (gg

Schöne Biakulalnr
hei H*»»en«tein A Vntrier

Ifft. Soeiötö ImmblMre de sierre -Chlpjls
Ij^'s£e3£CL"tol6e> gr^nörsul© • -

> est fizöe an mardi, 23 mai 1011, 1 6 heures de i'aprös-midi, ä l'Hötel Splendid, ä Montreux.
a •• Ordre dupjour:

•) loi' Itapporte ,du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice 1910.
/ul tn" ?° Approbation des comptes et du bilan. ' |"

I !i9lJÜ(

' lb8° Election .des contröleurs. - (2267^Mjj(18801) t
4° Propositions .individuelles. — J| i -

n Les ^comptes,, le .bilan et le rapport des contröleurs sont döposös ä la Ban que de Montreux, qui
jd^livrera les carte's ^admission ä, l'asaemblöe,iJnoyennant presentation des tltres.'i l 11 -tf-zti:*

r.- ' • »i: -is'i "'ir- ' •» ' hat) (Xk>) Le eonseil d*Ädmlntetr»lloib.S
.n<U« li'trtt«,
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